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Einschneidende Veränderungen 
in der Grundschule
                                             

Viele von uns haben die Grundschule in Grunern noch selbst 
besucht und fühlen sich nach wie vor stark verbunden mit 
dieser kleinen Schule. Eine eigene Schule ist für ein Dorf ein 
sehr wichtiger Bestandteil der Infrastruktur und ein ent­
scheidender Faktor bei der Wohnortwahl. Seit Jahren sind 
die Schülerzahlen in Grunern und in Wettelbrunn auf einem 
relativ niedrigen Niveau. Um die Außenstellen langfristig zu 
halten, wurde das jahrgangsübergreifende Lernen in den 
Außenstellen eingeführt. Dieses Angebot wird von den Eltern 
sehr gut angenommen und im Schuljahr 2018 /2019 wird 
bereits die dritte Klasse jahrgangsübergreifend unterrichtet. 
Um den Schülern adäquate Räume zur Verfügung stellen zu 
können, war klar, dass die Gebäude energetisch saniert und 
den heutigen Bedürfnissen der Pädagogik angepasst werden 
müssen. Nachdem im letzten Jahr bereits das Lehrerzimmer 
in Grunern zu einem Klassenzimmer umgebaut wurde, waren 
sich viele Bürger sicher, dass der Standort Grunern langfris­
tig erhalten bleibt. Nach vielen internen Vorgesprächen hat 
sich der Gemeinderat aber entschlossen, die Außenstelle 
zukünftig in Wettelbrunn einzurichten. Bereits nach den 
Sommerferien werden in Wettelbrunn keine Kinder mehr 
unterrichtet, sodass die Sanierung in vollem Umfang be­
ginnen kann. Sobald die „neue“ Schule Wettelbrunn mit 
Möglichkeiten für eine Kernzeitbetreuung fertiggestellt ist, 
werden die jetzigen Klassen Grunern verlassen und die neue 
Schule in Beschlag nehmen. Die zukünftigen Schüler aus 
Grunern werden dann die komplette Grundschulzeit mit dem 
Bus nach Wettelbrunn fahren. Der Schülertransport wird von 
der Stadt organisiert und auch bezahlt. Das ehemalige Schul­
haus in Grunern wird dann zu einer Betreuungseinrichtung 
für Kinder unter 3 Jahren (U3) umgebaut. Da bereits im Jahr 
2018 Betreuungsplätze für diese Altersstufe fehlen, werden 
zur Überbrückung bereits in der nächsten Zeit Container auf 
einem Teil des Bolzplatzes aufgebaut, die nach Fertigstellung 
der Betreuungseinrichtung rückgebaut werden.
Diese Veränderungen bedeuten einen großen Einschnitt für 
Grunern. Nicht alle können die einstimmige Entscheidung der 
Gemeinderäte nachvollziehen. Nun sind die Weichen be­
reits gestellt und es ist an uns allen, aus dieser Veränderung 
das Beste zu machen. Nach wie vor ist das Thema Verkehr 
– Schulwegsicherheit – Parkraum im  Zusammenhang mit 
diesem Projekt noch nicht ausgearbeitet. Für Grunern ist 
es aufgrund der Gegebenheiten – keine Gehwege  und 
sehr viele parkende Autos – sehr wichtig, Sicherheit für alle 
Fußgänger zu gewährleisten. Auch in Zukunft sollen sich 
Kinder frei im Dorf und in der Dorfmitte bewegen können. 
Der Spiel- und Bolzplatz stellt den Mittelpunkt von Grunern 
dar und muss zwingend in der jetzigen Größe erhalten blei­
ben. Die Verkehrsüberwachung ist für viele Gemeinden ein 
großes Thema und braucht auch seinen Platz in Grunern. Es 
ist an uns allen, nach realisierbaren Lösungen zu suchen, um 
diese Herausforderung gut zu meistern, da die Entscheidun­
gen im Bezug auf Verkehr und Sicherheit für die nächsten 
Jahre die Lebensqualität in Grunern entscheidend mitprägen. 
Wir freuen uns auf einen regen Austausch zwischen Ver­
waltung und Bürgerschaft.

Ein Beitrag von Bettina Sink

Rückblick auf  die 
Jahreshauptversammlung 
                                             

Am 16. März begrüßte Uli Wüst zum letzten Mal als 
Vorsitzender des Bürgervereins alle Mitglieder und Gäste zur 
Jahreshauptversammlung. Sein Bericht fiel etwas kürzer aus 
als sonst, da die letzte Versammlung im Oktober 2017 
stattgefunden hat. Uli Wüst erinnerte an das Matinee-
Konzert, an die Ladies Night, die Gitarrentage, den Island- 
Vortrag von Jo Schlegel, den Weihnachtsmarkt, die Kinder­
fasnet und das Kinderkino und machte Werbung für die  
anstehende Ortsputzete. Er bedankte sich bei allen 
Beteiligten für die zahlreichen Aktivitäten.

Herrmann Klee führte anschließend gekonnt souverän durch 
die Zahlen des Jahresabschlusses. Auf Antrag von Herrn 
Bürgermeister Benitz wurden Vorstand und Kassierer ein­
stimmig entlastet.

In seinem Grußwort würdigte Herr Bürgermeister Benitz die 
Ära Uli Wüst als Vorsitzender des Bürgervereins. Der Bürger­
verein hat enorm viel angepackt und die Infrastruktur in 
Grunern weiterentwickelt. Er dankte Uli Wüst für „ein Viertel 
Jahrhundert Engagement“. Auch bei Klaus Rhode und Gerrit 
Schlegel bedankte sich Herr Benitz ganz herzlich.
Anschließend stellten sich Heike Dietsche, Pierre Gautier und 
Achim Breit den Anwesenden vor und beantworteten Fragen. 
Insbesondere erwähnten alle drei, dass die viele anfallende 
Arbeit nur zu leisten ist, wenn alle Mitglieder des Bürger­
vereins mehr als seither grundsätzlich und bei bestimmten 
Projekten Aufgaben übernehmen. 

Die Neuwahlen ergaben dann folgendes Bild: Gewählt als 
1. Vorsitzender wurde Achim Breit mit 37 Ja-Stimmen / 3 
Nein- Stimmen und 7 Enthaltungen. Als 2. Vorsitzende wurde 
Heike Dietsche mit 45 Ja-Stimmen / 2 Nein-Stimmen und Ent­
haltung gewählt. Pierre Gautier erhielt 43 ja-Stimmen und 5 
Nein-Stimmen bei seiner erstmaligen Wahl in den Vorstand. 

Alle drei nahmen die Wahl an und bedankten sich bei allen 
Anwesenden für das Vertrauen. Konrad Grammelspacher und 
Judith Strailing wurden in ihren Ämtern (Vorstandsmitglied 
und Kasssenprüferin) bestätigt. 

Ein Beitrag von Achim Breit

Von links nach rechts: Heike Dietsche, Achim Breit & Pierre Gautier.
Foto: Lisa Uder
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Von null auf  hundert
                                             

Der neue Vorstand im Bürgerverein wurde sofort gefordert. 
Kaum im Amt, wurde der neue Vorstand mit wichtigen 
kommunalpolitischen Themen konfrontiert. Die Diskus­
sion über die Abschaffung oder Beibehaltung der Unechten 
Teilortswahl bestimmte die ersten Vorstandssitzungen. Es 
blieb kaum Zeit für ein Kennenlernen sowohl der örtlichen 
Strukturen wie auch auf der persönlichen Ebene. Nachdem 
trotz des Widerstandes aus Wettelbrunn und aus Grunern 
der Gemeinderat mehrheitlich die Abschaffung beschlos­
sen hatte, kam das nächste hochbrisante Thema – unsere 
Schule soll nach Wettelbrunn verlegt werden und im Gegen­
zug sollen weitere Kinderbetreuungsgruppen nach Grunern 
kommen. Mit einem Brief an Bürgermeister Benitz und an 
den Gemeinderat machten wir auf die damit verbundene 
Verkehrsproblematik aufmerksam. Ein Thema, das uns in den 
nächsten Wochen noch intensiv beschäftigen wird.
Darüber hinaus sind wir dabei die Mitgliederverwaltung zu 
überarbeiten und im gleichen Zuge den Richtlinien der neuen 
Datenschutzverordnung anzupassen.

Heute wenden wir uns an alle Mitglieder des Bürgerver­
eins und an alle Grunerner Bürgerinnen und Bürger mit der 
Bitte um Unterstützung. Wie in der Mitgliederversammlung 
angekündigt, benötigt der Vorstand die Mithilfe und Unter­
stützung bei der Erledigung der vielfältigen Aktivitäten des 
Bürgervereins. Vor allem bei der Pflege unserer Grünanlagen 
sind wir auf Unterstützung angewiesen. 
Wenn Sie Zeit und Lust haben, uns bei einer der anfallenden 
Arbeiten (Tabelle rechts!) zu unterstützen, dann nehmen Sie 
bitte Kontakt mit uns auf. 

Entweder telefonisch: 07633. 9 80 76 94, oder gerne auch 
per E-Mail: kontakt@grunern.de 

Selbstverständlich werden Sie ausführlich in die zu 
erledigenden Arbeiten eingewiesen.

Vorab ganz herzlichen Dank.

Ein Beitrag von Achim Breit

Mitgliederverwaltung und 
Datenschutz
                                             

Am 25.5.2018 ist die neue Datenschutzgrundverordnung  
(DS-GVO) in Kraft getreten. Diese neue Verordnung regelt den 
Schutz personenbezogener Daten und die damit verbundene 
Verarbeitung, Speicherung und Löschung. 

Seit diesem Tag sind auch Vereine verpflichtet, die gesetz­
lichen Vorgaben zum Schutz personenbezogener Daten zu 
wahren. Der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ist dem 
Bürgerverein Grunern seit jeher ein wichtiges Anliegen. Zu 
diesem Zweck hat und wird der Bürgerverein Grunern wei­
terhin besonderes Augenmerk auf den sicheren Umgang mit 
Ihren Daten legen. Dazu hat er besondere Vorkehrungen 
und Maßnahmen getroffen. 

Zum einen wurde ein sicherer Server eingerichtet, auf 
dem Ihre personenbezogenen Daten gespeichert sind, zum 
anderen wurde ein fester Personenkreis festgelegt, der aus­
schließlichen Zugriff auf Ihre Daten hat. Dies sind die Person­
en im Bürgerverein, die unmittelbar mit der Mitgliederver­
waltung betraut sind (Achim Breit, Heike Dietsche, Hermann 
Klee und Eckhard Hiekisch). 

Der Bürgerverein wird zeitnah einen gesonderten Hinweis 
auf die neue Datenschutzgrundverordnung an alle Mitglieder 
versenden, in dem nochmals genau beschrieben wird, welche 
Daten verarbeitet werden, welchen Zweck die Datenver­
arbeitung verfolgt und wer Verantwortlicher für die Daten­
verarbeitung ist.

Ein Beitrag von Pierre Gautier

Von oben nach unten: Bettina Sink, Konrad Grammelspacher, Pierre Gautier, Hermann Klee, Eckhard 
Hiekisch, Lisa Uder, Achim Breit, Daniela Winkler, Heike Dietsche (nicht im Bild: Martin Bayer). 
Foto: Bernd Dietsche

Ausgleichsfläche Staufener Straße

Ortsputzete

Brunnen Waschplatz, Schmalzgasse Martin 
Gekeler

Brunnen Bürgerhaus Alte Schule

Brunnen Bären-Bad

Grünanlage Außenanlage Schule, Bolzplatz, 
Umfeld Spielplatz

Grünanlage Bürgerhaus Alte Schule

Grünanlage Altes Rathaus

Grünanlage Kinderspielplatz, Kräutergarten Annette Breit

Grünanlage Platz an der Waage Gerrit 
Schlegel

Schulbaum

Baumpflege Wegekreuz im Steiner
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Eine Institution 
kehrt zurück
                                             

Viele Jahre hat der Bürgerverein ein 
Ferienprogramm für Kinder angeboten. 
Viele Ehrenamtliche haben über Jahre 
ein abwechslungsreiches Angebot 
möglich gemacht. Durch veränderte 
Rahmenbedingungen, wie den Über­
gang der Kernzeitbetreuung vom BV 
an die Stadt, konnte in letzter Zeit 
leider kein Ferienprogramm angeboten 
werden. 

Wir möchten – mit Unterstützung 
unserer Mitglieder – wieder Aktivi­
täten in den Ferien anbieten. Nach 
Rücksprache mit der Stadt Staufen 
haben wir uns entschlossen, ein Teil 
des Sommerferienprogramms 2019 zu 
werden. Für das Jahr 2018 hat es leider 
aus Zeitgründen nicht mehr gereicht, 
zumal auch einige andere wichtige 
Fragen in den letzten 3 Monaten zu 
bearbeiten waren. Um ein anspre­
chendes Programm anbieten zu kön­
nen, sind wir froh über jede Unterstüt­
zung – motivierte Eltern, Großeltern 
und mutige Freiwillige sind herzlich 
willkommen! 

Wir freuen uns auf Abenteuer, Sport,  
Ausflüge, Vorstellung von Hobbys, 
Basteln, Nähen, Backen, Spielen und 
Toben. 
Es wäre schön, falls wir in Zukunft 
wieder regelmäßig Angebote machen 
könnten, aktuell ist bereits ein Angebot 
für die Herbstferien geplant. 
Ferien sind einfach die beste Zeit im 
Jahr!

Ein Beitrag von Bettina Sink

Grundsatz­
entscheidung
                                             

Abschaffung der Unechten Teilortswahl 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Aufgrund des interfraktionellen Antra­
ges des Gemeinderates vom 26.3.2018 
beschloss der Gemeinderat Staufen 
am 25.4.2018 die Abschaffung der 
Unechten Teilortswahl (stimmte also 
gegen garantierte Sitze im Gemein­
derat für Kandidaten aus Grunern und 
Wettelbrunn). (Abstimmungsergebnis: 
17 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 6 
Enthaltungen).

Die letzte öffentliche Informations­
veranstaltung zum Thema Unechte 
Teilortswahl – Abschaffung oder Bei­
behaltung mit dem Referenten Prof. 
Dr. Fleckenstein von der Hochschule 
Kehl fand am 12.4.2018 in Wettelbrunn 
statt. Danach sprachen sich die Bürger­
vereine Grunern und Wettelbrunn in 
einem Brief an den Bürgermeister und 
den Gemeinderat gegen die Abschaf­
fung der Unechten Teilortswahl aus 
(Auszählung der Unterschriftenlisten: 
52% der Wahlberechtigten aus Wettel­
brunn, 15% der Wahlberechtigten aus 
Grunern).

Aufgrund der Abschaffung der Un­
echten Teilortswahl diskutiert der 
Gemeinderat, den Bürgervereinen 
Grunern und Wettelbrunn ein Antrags- 
und Anhörungsrecht in den Gremien 
für Angelegenheiten, die den jeweiligen 
Teilort betreffen, einzuräumen. 
Der BV Grunern kann sich ein solches 
vorstellen. Dies soll in der Geschäfts­
ordnung des Gemeinderates näher 
geregelt werden.
Der BV Grunern lädt den BV Wettel­
brunn sowie die Gemeinderäte aus 
Grunern zu einem Gespräch, ebenso 
erfolgt ein Brief des Vorsitzenden Achim 
Breit an Bürgermeister Benitz.

Ein Beitrag von Pierre Gautier SOMMERABENDE

Schwarzwaldschön
CAFÉ | RESTAURANT | CATERING

Marktplatz Staufen | 07633 8204786
www.schwarzwaldschoen.de

Donnerstag:  
Mit Schladerer Aperitifs und Häppchen

APE[RO]BAR

Freitag: Weine aus Magnumflaschen der 
Bezirkskellerei Markgräflerland

BIGBOTTLE Abend

Mitte Juni bis Mitte September (Küche bis 21 Uhr)
Unser Dorfladen e. V.  

Dorfstraße 34
79219 Staufen-Grunern

Telefon 07633. 9 29 91 44

www.dorfladen-grunern.de

Unsere
Angebote

im Sommer!

Unser Dorfladen im Milchhäusle 
bietet Ihnen im Sommer: 

Erdbeeren, 
Kirschen & 

neue 
Kartoffeln 

aus Heitersheim

Mmmh ...

Genie en S
ie Eis, Kuchen, 

Kaffee & T
ee auf un

serer 

Terrasse!
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Tag des Baumes 2018 
in Staufen-Grunern    
                                             
    
Zahlreiche Interessierte versammelten 
sich am Nachmittag des 25. April am 
Rande der Ausgleichsfläche für den 
Sportplatz Grunern. Eben dieser Ort 
war für die Pflanzung einer Esskastanie 
anlässlich des „Tag des Baumes 2018“ 
ausgewählt worden.    
Mit der Aktion wurde in Staufen eine 
Tradition wiederbelebt, die über 
mehrere Jahre in Vergessenheit geraten 
war, nachdem ursprünglich der ehema­
lige Leiter des Bauhofs, Josef Schweizer, 
den „Tag des Baumes“ in Staufen ins 
Leben gerufen hatte.    

Die Pflanzaktion wurde getragen durch 
die Stadt Staufen, das Forstamt Staufen, 
den Bund für Umwelt und Naturschutz 
Deutschland (BUND), den Bürgerverein 
Grunern und den Arbeitskreis „Staufe­
ner Stadtbild“. Frank Baum vom BUND, 
der die Leitung dieses Projekts über­
nommen hatte, betonte den Stellen­
wert von Grünflächen und Pflanzungen 
in einer zunehmend vom Menschen 
vereinnahmten Natur.    
Forstamtsleiter und Naturschutz­
beauftragter Herbert Stiefvater wies auf  
die Bedeutung der Esskastanie in einer 
vom Klimawandel betroffenen Umwelt 
hin, da dieser Baum mit 
wärmeren Temperaturen besser 
zurechtkomme als viele unserer ein­
heimischen Arten. Im Anschluss ergriff 
Bürgermeister Michael Benitz das Wort 
und bezeichnete die Esskastanie 
daher zu Recht als einen Baum der 
Zukunft für unsere Region.    
Der Baum des Jahres wurde danach 
von der Stadtgärtnerei gepflanzt und 
der Bürgerverein Grunern, der sich ja 
bereits für die Pflege der Ausgleichs­
fläche verantwortlich zeigt, versprach, 
die Esskastanie mit in seine Obhut zu 
nehmen.    

Zum Abschluss der Veranstaltung regte 
Eberhart Busch von Auerbachs Keller­
theater die Anwesenden mit einem 
Gedicht zum Nachdenken an,  das den 
Konflikt zwischen Mensch und Natur 
thematisierte.    

Übrigens: Mit einer Ernte wird man 
warten müssen, nach Auskunft der 
Experten wird der Baum erst im Alter 
von ca. 30 Jahren die ersten Maronen 
tragen.   

Ein Beitrag von Hermann Klee
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& 
0.25 l Wein 

 

36,00 € 
 

Wir freuen uns auf Sie 

Familie Lahn & das Kronenteam 

Herzlich willkommen  
in der Krone 

Ihr liebevoll familienbetriebenes  

Restaurant & Hotel  
mit persönlicher Atmosphäre 

Volker Lahn 
Küchenmeister 

 
Hauptstraße 30 
79219 Staufen 

 
07633 - 5840 

 
www.die-krone.de 
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Mama Muh lernt 
Fallschirmspringen
                                             
 
Als wir im letzten Oktober auf einer 
unserer Walderkundungstouren waren, 
fanden wir im Gebüsch einen omi­
nösen Rucksack … viele Fragen gingen 
uns durch den Kopf: Was versteckt 
sich wohl darin? Ist es vielleicht ein 
verlorener Schatz oder, Gott bewahre, 
doch etwas Gefährliches? Als wir uns 
gerade entschieden hatten, die Polizei 
zu alarmieren, kam sie auch schon 
vorbei. Doch suchten sie nicht unseren 
gefundenen Rucksack (dessen Inhalt 
sich noch als Fallschirm herausstellen 
sollte), sondern eine verloren gegan­
gene Kuh. Unser erster Verdacht: Mama 
Muh lernt jetzt nach Schwimmen und 
Radfahren auch noch das Fallschirm­
springen.  Obwohl wir diese Geschichte 
am spannendsten gefunden hätten, 
suchten die Polizisten nicht Mama Muh, 
sondern nur eine ihrer Artverwandten 
;-) … wie langweilig.
Bei unserem Fund handelte es sich nun 
um einen verlorenen Schirm des Fall­
schirmjäger-Bataillons.
Diese waren sehr froh, ihren Rucksack 
wiederzubekommen, und zum Dank 
gab es sogar Geschenke für die Kinder. 
Nun sind unsere Waldkinder stolze Be­
sitzer eines ausgemusterten Fallschirms 
und allesamt bekamen wir schöne 
Anstecknadeln.
Und spätestens seit da schauen alle 
Waldkinder immer ganz genau hin …
denn wer weiß, welche Schätze der 
Wald noch zu verbergen hat …
Abenteuerliche Grüße aus dem Wald!

Ein Beitrag vom Waldkindergarten 

ANZEIGE 

Junge Familie (mit zwei Jungs, 3 J. 
und 0 J.) würde sehr gerne ihren 
Lebensmittelpunkt nach Grunern 
verlegen.
Wir suchen vorzugsweise ein 
Haus/DHH zum Kauf oder auch 
eine Wohnung zur Miete.
Über jeglichen Hinweis freuen wir 
uns sehr.

julehellmann@gmx.de
T 07633. 9 39 35 75
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... oberhalb des alten Wasserhäuschens

So mancher Spaziergänger oder Jogger, der in diesem 
Frühjahr in Richtung Nunnenmacher-Teiche unterwegs war, 
hat sich wahrscheinlich über Baggerarbeiten gewundert, 
die dort über mehrere Wochen zu beobachten waren. 

Mit schwerem Gerät wurden oberhalb des alten Wasser­
häuschens streifenförmige Aushebungen vorgenommen, 
die dann – zur allgemeinen Verwunderung – nach mehreren 
Tagen wieder eingeebnet waren.

Aber um was ging es hier eigentlich, bei dieser augenschein­
lichen Sisyphusarbeit?

Die Antwort darauf findet man in einer Pressemitteilung des 
Regierungspräsidiums Freiburg: Das Gebiet „In der Lehne“ 
ist ja bekanntlich als Ausgleichsfläche für die L 123–Orts­
umfahrung Staufen vorgesehen. Da die damit verbundenen 
Maßnahmen einen Eingriff in die oberen Bodenschichten zur 
Folge haben werden, musste zunächst eine Freigabe durch 
die archäologische Denkmalpflege erfolgen. 
Denn zwischen Staufen, Grunern und Kropbach ist ein im 
2.–3. Jh. nach Christus entstandener römischer 
Gebäudekomplex („Villa Rustica“) nachgewiesen. Luftauf­
nahmen  lassen vermuten, dass sich auch neben der „Villa 
Rustica“ im Bereich der geplanten Ausgleichsfläche Überreste 
von ehemaligen römischen Wirtschaftsgebäuden befinden 
könnten.
Die archäologischen Sondierungen des Landesdenkmalamts 
sind in der Zwischenzeit abgeschlossen. 
Soweit bekannt, haben die Maßnahmen einige Scherben und 
Kleinteile aus römischer Zeit zu Tage gebracht.

Zur weiteren Info: Eine Kopie der Pressemitteilung des 
Regierungspräsidiums ist im Dorfladen ausgehängt.

Ein Beitrag von Hermann Klee
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Baggerarbeiten Gemarkung Grunern ...



Anzeige: www.mein-gym.com

Hallihallo, liebe GrueZi-Leser
                                             
 
Kennen Sie uns noch?? Na klar. Wir, das ist der Kindergarten St. 
Raphael im schönen Grunern, und wir dachten uns, wir lassen 
mal wieder etwas von uns hören. Folgendes können wir Ihnen 
berichten: Wie Sie ja bestimmt auch mitbekommen haben, ist 
wieder mal Fußballweltmeisterschaft. Dieses Jahr in Russland. 
Auch im Kindergarten gibt es ein kleines WM-Studio. 
Was das heißt ???? Das möchten Sie bestimmt wissen. :)
Alle Kinder, die Interesse am Fußballsport  haben oder am 
Thema Fußball-WM, konnten sich zum Kickertreff anmelden.
Sie werden es nicht glauben, von 45 Kindern haben sich 21 
dafür entschieden mitzumachen. WOW!!! Oder???
Da kommt die Elke so richtig zum Schwitzen ;)
Immer vor den Deutschlandspielen treffen wir uns, um über 
das Land, das gegen unsere Mannschaft spielt, zu sprechen. 
Z. B.: Was für eine Sprache sprechen sie – was essen die 
Menschen dort gerne – haben sie die gleiche Währung wie 
wir – und wer  ist dort der Chef usw. Wir befassen uns mit den 
Menschen der anderen Länder und natürlich mit dem Fußball­
sport.
Welche Regeln gibt es in diesem Sport? – Oh, rennen ist ja 
anstrengend !!!! – Aber man kann ja hinterher ein Eis essen 
usw. Wir haben in unserem ersten Kickertreff u. a. überlegt, 
was wir gerne gemeinsam zu diesem Thema erleben möchten. 
Folgendes kam dabei heraus: Unsere  Jungs möchten gegen 
die Mädchen spielen und natürlich gewinnen/Tischkickern/ 
Fußball/Eis essen gehen/trainieren. 
Der Höhepunkt unseres Kickertreff ist :) das Kinder-Eltern-
Turnier auf dem „echten“ Sportplatz in Grunern. Wir möchten 
natürlich gewinnen. Dafür trainieren wir alle Tricks, die es gibt. 
Da können sich die Eltern aber mal warm anziehen.
Ach ja, einen Fußballspruch haben wir noch erfunden – viel­
leicht hören Sie diesen mal durch Grunern rufen. Es gibt eine 
Tippliste vor jedem Spiel – in der Hoffnung, man darf bei dem 
richtigen Tipp etwas aus Elkes Schatzkiste haben. :)
Sind wir mal gespannt. Die Kinder hoffen, dass Deutschland 
lange im Turnier bleibt – damit es den Kickertreff lange gibt.
Ja, ansonsten geht es uns gut. Wir stellen immer wieder fest, 
was für einen schönen Kindergarten wir haben. :)
Wir haben alle Plätze belegt und die „neuen“ Kinder stehen 
schon in den Startlöchern – denn schon wieder ist das Kinder­
gartenjahr fast vorbei und es heißt für meine Großen sich so 
langsam mit dem Thema Schule vertraut zu machen. 
Deshalb ist es für uns wichtig, jeden Tag, so wie er kommt, 
bewusst zu genießen und uns an den Kindern zu erfreuen.
Bleiben Sie gesund und haben Sie Spaß.
Sie hören wieder von uns.

Ein Beitrag vom 
Kindergarten St. Raphael

Leerer Horst mit zwei Störchen
                                             

Im letzten GrueZi stand: „Nix Neues … !“ 
Jetzt schreibe ich:  „Alles anders!“ 
Hugo, unser alter Freund aus Hügelheim, kam früh im Jahr in 
Grunern an. Früh gesellte sich auch Olga hinzu. Die „Störchin“ 
ist ohne Ring, daher O wie ohne Ring gleich Olga. Olga blieb 
und legte keine Eier.
Während Hugo gut über den Ring zuordenbar ist, ist über 
Olga nichts bekannt. Die Dame hat praktisch keinen Pass und 
damit kein Vorleben. Schade!

Eine starke, sehr starke Vermutung ist, dass es sich bei Olga 
um ein Männchen handelt. Weiblich getarnt, hat der Storch 
Olga seinen Hugo umgarnt. Also dieses Jahr 2018 könnte 
Grunern zwei Herren haben. Eier und Jungvögel gibt es dann 
natürlich nicht. Kurz: Olga ist Oliver!

Ein Beitrag von Konrad Gramelspacher 

Eine Auswahl unseres Sortiments finden Sie im Dorfladen Grunern.
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Vorschau 
Veranstaltungen BV
                                             

Männer grillen! 
Am Ende der Sommerferien wird wieder gegrillt!
Samstag, 8. September 2018 

Näheres zeitnah auf www.grunern.de und im Aushang. 

Veranstaltungsinfo
Musikverein Grunern
                                             
 
Feierabendhock des Musikvereins Grunern

Der Musikverein Grunern lädt am Freitag, 13. Juli 2018 ab 
18.00 Uhr zu einem gemütlichen Hock vor dem Bürgerhaus 
„Alte Schule“, Dorfstraße 27 in Grunern ein. 

Die Jugendkapelle wird Sie musikalisch begrüßen. 
Anschließend spielt der Musikverein Grunern unter der 
Leitung von Rainer Beyer für Sie zur Unterhaltung.
Als weiterer Leckerbissen spielt für Sie zum Ausklang 
„Belchenwind“, die Polka-Besetzung des Musikvereins. 
Wir wünschen Ihnen jetzt schon viel Spaß und gute 
Unterhaltung.
Für die Bewirtung sorgt der Musikverein Grunern in 
bewährter Weise. 

Die Musikerinnen und Musiker freuen sich auf Ihren Besuch 
und wünschen Ihnen einen geselligen Abend.

Besuchen Sie uns gerne auch bei weiteren Konzertterminen 
unserer „Sommertour 2018“ – Info unter mv-grunern.de

Ein Beitrag vom Musikverein Grunern e.V.


